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Die
Datenschützerin
CNPD-Direktorin Tine Larsen im Gespräch

Luxemburg. Ihre Arbeit sei ab-
wechslungsreich und habe einen
tieferen Sinn, „denn wir schützen
Menschenrechte“, sagt die Direk-
torin der nationalen Datenschutz-
behörde. Vor gut einem Jahr hat
die Juristin Tine Larsen die Lei-
tung des CNPD übernommen.

Die CNPD-Direktorin verfolgt
insbesondere die Arbeiten an der
neuen europäischen Datenschutz-
verordnung, die die Arbeit der Be-
hörden erleichtern, den Firmen
mehr Verantwortung und den
Bürgern mehr Rechte verleihen
soll. Sie ist zuversichtlich, dass die
neuen Bestimmungen noch in die-
sem Jahr verabschiedet werden

können. Doch die Arbeit der Da-
tenschützer wird nur bedingt er-
leichtert. Kopfzerbrechen bereitet
den Behörden seit dem 6. Oktober
auch das gekippte Safe-Harbor-
Abkommen zum Datenaustausch
mit den USA. Die EU-Kommis-
sion ist nun damit beschäftigt, ein
zweites Safe Harbor auszuhan-
deln. Gelingt es der Kommission
bis Januar nicht, sich mit den USA
auf ein neues Abkommen zu ver-
ständigen, das das Einhalten eu-
ropäischer Vorschriften gewähr-
leistet, werden die Datenschutz-
behörden aktiv. (mig)
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Ein Hauch Luxemburg in China
So werden einheimische Produkte in China verkauft

Luxemburg/Zhengzhou. „LuxFresh“.
So heißt das Projekt, das darauf ab-
zielt, hochwertige, frische Produk-
te aus Luxemburg und Europa in
China zu verkaufen. Und es gibt ei-
nen Grund, warum der Name mit
Luxemburg in Verbindung ge-
bracht wird. Die Produkte werden
nämlich auf einer Plattform für
elektronischen Handel verkauft, die
von einer Tochtergesellschaft des
chinesischen Aktionärs der Cargo-
lux, „Henan Civil Aviation and In-

vestment“ (HNCA), betrieben wird.
Von Anfang an hatten die Chine-
sen klargestellt, dass sich die Zu-
sammenarbeit mit Luxemburg nicht
auf die Flugverbindungen be-
schränken sollte. Nun profitieren
auch andere luxemburgische Fir-
men: Unter anderem werden Pro-
dukte von Luxlait, Bofferding und
vom Domaine Henri Ruppert via
„Luxfresh“ vermarktet. (lb)
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Wohlfühloase Bibliothek
Interaktivität ist Trumpf in der öffentlichen Leihbücherei von morgen

Luxemburg. Öffentliche Leihbü-
chereien befinden sich im Wan-
del. Sie sollen im wahrsten Sinne
des Wortes entstaubt werden. Hin
zu weniger Büchern, mehr Platz,
mehr Licht und mehr Spaß.

Bücherfreunde aus allen Gesell-
schaftsschichten und von null bis
100 Jahren sollen sich wohlfühlen
an diesem Ort der Begegnung.
Selbstredend, dass bequeme Sitz-

gelegenheiten, Tische und auch
eine Kaffeemaschine nicht fehlen
dürfen.

Das Angebot soll stärker der
Nachfrage entsprechen und nicht
nur Klassiker beinhalten. Diplom-
bibliothekar Jean-Marie Reding
zitiert in dem Kontext gerne einen
deutschen Schriftsteller: „Besser
ein anregender Pornograf als ein
mausetoter Klassiker“.

Auch in den Schulen hierzu-
lande tut sich einiges in Sachen
Bibliotheken. Aus einem einfa-
chen Bücherschrank ist vielerorts
längst eine gut gefüllte Mediathek
geworden. Hier können angehen-
de Bücherwürmer Literatur im-
mer öfters auch interaktiv ken-
nenlernen. (dho)
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Que du bonheur
avec Mike Leigh
«The Pirates of Penzance» de
Gilbert et Sullivan.
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„StrongmanRun“
in Differdingen
Über 2 000 starke
Läufer am Start.
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Vögel am Flughafen Findel
Sie können zur Gefahr für Flugzeuge werden. Daher versucht
man solchen Begegnungen entgegen zu wirken. Seite 17
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Rechtsrutsch in der Schweiz
Sieg der Populisten mit Asyl-Parolen

Bern. Mit Forderungen nach einer
Verschärfung des Asylrechts und
größerer Distanz zur Europäi-
schen Union hat die rechtsnatio-
nale SVP die Parlamentswahlen in
der Schweiz klar gewonnen. Sie
holte laut der am Sonntagabend
veröffentlichten Hochrechnung elf
zusätzliche Mandate und baute
damit ihren Vorsprung als stärks-
te Partei der Eidgenossenschaft
deutlich aus. SVP-Chef Toni Brun-
ner forderte umgehend eine stär-

kere Beteiligung an der Berner Re-
gierung. Insgesamt kam die SVP
mit einem Stimmenanteil von 28
Prozent auf 65 der 200 Sitze im
Nationalrat. Als zweitstärkste
Kraft konnten sich die Sozialde-
mokraten behaupten. Sie verloren
zwei Mandate und kamen auf 44
Sitze. Die großenVerlierer sind die
Grünen, die fünf ihrer einst zehn
Sitze abgeben müssen. (dpa)
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